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Investitionsbereitschaft am Kapitalmarkt ist sehr groß 
 
DDV-Trend des Monats fragt Online-Nutzer nach ihren Plänen 
 
Frankfurt am Main, 10. Februar 2023 
 
Rund die Hälfte der Anlegerinnen und Anleger will laut einer Online-Umfrage des Deutschen Derivate 
Verbands (DDV) in 2023 mehr Geld am Kapitalmarkt investieren und so die eigene Investitionsquote 
am Kapitalmarkt erhöhen. Weitere 30 Prozent haben ausreichend liquide Mittel angespart und 
entscheiden je nach Marktsituation über weitere Investments. Das ist das Ergebnis des DDV-Trend 
des Monats im Februar 2023, die auf mehreren namhaften Finanzportalen durchgeführt wurde. 

„Die Richtung stimmt – nun kommt es auf kluge Investments im aktuellen Börsenumfeld an“, 
kommentiert Christian Vollmuth, geschäftsführender Vorstand des DDV die Ergebnisse. „Viele Jahre 
galten Deutsche als Kapitalmarkt-Muffel. Das scheint sich nach und nach zu ändern. Die Absicht so 
vieler Anlegerinnen und Anleger, ihre Investitionsquote am Kapitalmarkt zu erhöhen, ist ein gutes 
Signal.“ Wichtig sei es, die eigenen finanziellen Möglichkeiten und die eigene Risikotragfähigkeit zu 
kennen und zu berücksichtigen. „Wer nur begrenzt Kursrisiken eingehen möchte, für den lohnt sich 
der Blick auf strukturierte Wertpapiere. Passend zur eigenen Markterwartung gibt es strukturierte 
Produkte, die einen teilweisen oder vollständigen Kapitalerhalt bieten“, so Vollmuth.   

Nur ein Fünftel der Befragten gaben in der Umfrage an, dass sie bereits ausreichend am 
Kapitalmarkt investiert seien.  



 

 

 

An dieser Online-Trendumfrage haben sich insgesamt 1.816 Personen beteiligt. Die Umfrage, die 
gemeinsam mit den Finanzportalen finanzen.net, finanztreff.de, guidants.com, marktEINBLICKE.de, 
onvista.de sowie wallstreet-online.de durchgeführt wurde, steht ab sofort auch auf der Webseite des 
DDV unter www.derivateverband.de/DEU/Statistiken/Trendumfrage zur Verfügung. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Deutsche Derivate Verband (DDV) ist die Branchenvertretung der führenden Emittenten strukturierter Wertpapiere in 
Deutschland. Mitglieder sind BNP Paribas, Citigroup, DekaBank, Deutsche Bank, DZ BANK, Goldman Sachs, HSBC 
Trinkaus, HypoVereinsbank, J.P. Morgan, LBBW, Morgan Stanley, Société Générale, UBS und Vontobel. Außerdem 
unterstützen mehr als 20 Fördermitglieder die Arbeit des Verbands. Dazu zählen die Börsen in Stuttgart, Frankfurt und 
gettex. Auch die Baader Bank, die Direktbanken comdirect bank, Consorsbank, DKB, flatexDEGIRO, ING-DiBa, maxblue, S 
Broker, Smartbroker und Trade Republic gehören dazu sowie die Finanzportale finanzen.net und onvista und verschiedene 
andere Dienstleister.  
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